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Fachwortschatz Wirtschaftsdeutsch
Name:______________________________
Thema: Transport und Verkehr/ Schienenverkehr

Bitte kreuzen Sie die richtige Lösung an. (Es ist nur eine Lösung richtig) 

	1
	Wie heißen die voneinander abgetrennten Räume in einem Eisenbahnwagen?
a) Kabinette
(
b) Abteile
(
c) Kabinen
(
d) Abteilungen
(
	

	2
	Wie nennt man einen Zug, der an jedem kleineren Bahnhof hält?

a) Kriechzug
(
b) Flanierzug
(
c) Schleichzug
(
d) Bummelzug
(
	

	3
	Welcher Begriff hat nichts mit dem Schienenverkehr zu tun?

a) Güterwagen
(
b) Güterzug
(
c) Gütertrennung
(
d) Güterbahnhof
(
	

	4
	Wie nennt man eine Person, die mit dem Zug reist?
a) Fahrgast
(
b) Passagier
(
c) Fahrzeuginsasse
(
d) Bahnsitzer
(
	

	5
	Von  welcher Anlage aus werden die Eisenbahnsignale und Weichen bedient ?

a) Weichenturm
(
b) Signalanlage
(
c) Stellwerk
(
d) Kommandobrücke
(
	

	6
	Der Zug nach München fährt ............ ab.

a) an der Schiene 6
(
b) an der Haltestelle 6
(
c) von Gleis 6
(
d) von Gate 6
(
	

	7
	Wie wird der Vorgang genannt, wenn Züge oder Eisenbahnwagen auf andere Gleise umgestellt oder verschoben werden?

a) verstellen
(
b) rangieren
(
c) überführen
(
d) arrangieren
(
	

	8
	Welcher der genannten Hochgeschwindigkeitszüge verkehrt in Frankreich?

a) TGV
(
b) Shinkansen
(
c) Pendolino ETR
(
d) ICE
(
	


	9
	Wie heißt das Verkehrsschild, das an Bahnübergängen ohne Schranken aufgestellt ist und die
Autofahrer vor möglicherweise herannahenden Zügen warnen soll.

a) Johanneskreuz
(
b) Hermeskreuz
(
c) Gleiskreuz
(
d) Andreaskreuz
(
	

	10.
	Was bedeutet: „Es ist höchste Eisenbahn.“?

a) Etwas ist auf dem letzten Stand der Technik.
(
b) Etwas kommt so pünktlich wie normalerweise die Eisenbahn.
(
c) Die Zeit drängt. Es ist schon sehr spät.
(
d) Der Zug ist sehr schnell.
(
	


Punkte:___/ 10

Thema: Transport und Verkehr/ Schienenverkehr

Lösungsschlüssel:

1 B

das Abteil, -e

das Kabinett, -e: 1.) kleines Zimmer; Beratungsraum; - 2.) Beraterkreis eines Staatsoberhauptes; Ministerkollegium.

die Kabine, -n: 1.) Wohn- und Schlafraum auf einem Schiff; - 2.) kleiner, abgeschlossener Raum, z.B. Badekabine, Umkleidekabine.

die Abteilung, -en: Zweig eines Betriebes mit bestimmtem Aufgabengebiet.
2 D

Alle übrigen Ausdrücke sind erfunden.

3 C

die Gütertrennung, en: Juristischer Begriff: vereinbartes Getrennthalten des Eigentums der beiden Ehepartner; in Gütertrennung leben.
4 A

der Fahrgast, Fahrgäste

der Passagier, -e: Reisende/r auf einem Schiff oder in einem Flugzeug (vereinzelt auch gebraucht für Bahnreisende)

der Fahrzeuginsasse, n: unspezifischer Begriff - jeder, der sich in einem irgendeinem Fahrzeug aufhält; wird meistens verwendet im Zusammenhang mit dem Autoverkehr. Bei dem Unfall blieben die Fahrzeuginsassen unverletzt.

Der Ausdruck Bahnsitzer existiert nicht.

5 C

die Kommandobrücke, n: Aufbau auf dem Oberdeck eines Schiffes, Arbeitsbereich des Schiffsführers

6 C

die Schiene, -en: Vorrichtung aus Stahl, auf der die Züge fahren. Der Zug fährt auf Schienen; aus den Schienen springen (entgleisen).

die Haltestelle, n: Einsteigstelle für Omibusse und Straßenbahnen.

das Gate, -s: Abflugstor eines Flugzeugs auf dem Flughafen.
das Gleis, -e: Fahrbahn eines Zuges oder einer Straßenbahn.

7 B

rangieren: [raŋ'ʒi:-]
verstellen: etwas in eine andere Position bringen; die Möbel verstellen, die Uhr verstellen
überführen: 1.) jdn./etwas an einen anderen Ort bringen (eine Toten oder  einen Patienten) - 2.) die Schuld einer Person nachweisen.

arrangieren:  etwas anordnen oder vorbereiten

8 A

der TGV: Abkürzung für Train à Grande Vitesse; stellte 1990 mit 513 km/h einen neuen Geschwindigkeitsweltrekord für Schienenfahrzeuge auf.

der Shinkansen: 1964 eingeführter japanischer Hochgeschwindigkeitszug , anfangs mit einer Höchstgeschwindigkeit von 210 km/h, heute bis zu 300 km/h.

der Pendolino ETR: Italienischer Hochgeschwindigkeitszug mit Neigetechnik (Der Zug kann sich in Kurven neigen.) mit einer Reisegeschwindigkeit bis zu 250 km/h.

der ICE: Abkürzung für Intercity-Express; Hochgeschwindigkeitszug der Deutschen Bahn AG mit einer Reisegeschwindigkeit bis 300 km/h.

9 D

das Andreaskreuz, -e: Kreuz aus weiß-roten, diagonal verlaufenden Balken, benannt nach dem Apostel Andreas, der an einem solchen Kreuz den Tod erlitten haben soll.

das Gleiskreuz, -e: Stelle, an der sich Gleise kreuzen.

10 C
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